Gebete 1933-1945


Schulgebete 1933 - 1945
„Gebet vor dem Unterricht.

Herr segne unser Volk und seine Arbeit!

Halte deine schützende Hand über unseren Reichspräsidenten von Hindenburg

und unseren Reichskanzler Adolf Hitler.

Wir danken dir für Schutz und Schirm in jeder Not.

Gib unserem Vaterlande Frieden und führe es aufwärts!

Amen.

Ludwigshafen am Rhein, den 4. Mai 1934.“
[In altdeutscher Schreibschrift „Eßwein, Erwin. K 1/26“]
30.01.1933 Hitler Reichskanzler „Deutschland erwacht!“ 

[„Merkheft  Erwin Eßwein VIII. Kl.“ ohne Datierung und ohne Paginierung]

[Paul von Hindenburg 02.10.1847 - 02.08.1934

Reichspräsident 12.05.1925 (Vereidigung) als einziges deutsches Staatsoberhaupt bis heute  direkt vom Volk gewählt
für sieben Jahre; 1932 erneut gewählt]

Deutsches Gebet.

Herr, schütze unser deutsches Land!

Dem Führer, den du uns gesandt,

gib Kraft zu seinem Werke!

Von unserm Volke nimm die Not!

Gib Freiheit uns und täglich Brot

und Einigkeit und Stärke!

      Ludwig Dillmann

Quelle u. a. Deutsches Lesebuch für Volksschulen XVI S.3 ~1935,

dort ursprüngliche Quelle angegeben (Dt. Lb. S.170 Verzeichnis):

Bayerische Lehrerzeitung, Jahrgang 1933 Nr. 20

Gebet.
Führ unser Volk aus tiefster Not,

schenk jedem Haus sein täglich Brot

und gib, daß ich, wie’s sonst auch geh’,

stets fest zu dir und Deutschland steh’ !

Paul Kaestner

Gebet.

Schütze, Gott, mit deiner Hand

unser liebes Vaterland!

Gib zu seinem schweren Werke

unserm Führer Kraft und Stärke!

Wende unsres Volkes Not:

Arbeit gib und jedem Brot!

H. Sommer
Deutsches Lesebuch für Volksschulen 2. Schuljahr S. 148 Verlagsdruckereien Jaeger, 

Kranzbühler und Zechner in Speyer am Rhein o.J. nach 1936 lt. Quellenangaben

Behüt’ uns Gott auf allen Wegen,

reich’ unserm Führer Deine Hand,

schenk’ aller Arbeit Deinen Segen

und schirme unser Vaterland.

Amen

Du lieber Gott, ich bitte Dich,

ein braves Kind lass’ werden mich,

schenk’ mir Gesundheit und Verstand

und schütze unser deutsches Land!

Schütz’ Adolf Hitler jeden Tag,

daß ihn kein Unfall treffen mag.

Du hast gesandt ihn in der Not,

erhalt uns ihn, o lieber Gott!

Amen

mündlich überliefert durch Frau Helene Kuntz 19.02.2007

Gebet der „Braunen Schwester“ (vorher Diakonisse) im Kindergarten bei gehisster Hakenkreuzfahne

[Vergleiche gedruckte Originalfassung in unserer Pfälzer Fibel

„Guck emol“ = Guck einmal S.27!]

Morgengebet.

Guten Morgen, Mutter!

Guten Morgen, mein Kind! Nun bete schön!

Lieber Gott, ich bitte dich:

Ein braves Kind laß werden mich.

Gib mir Gesundheit und Verstand 

und schütze unser Vaterland.

Schütze Adolf Hitler jeden Tag,

daß ihn kein Unfall treffen mag.

Er hat geholfen in der Not,

erhalt uns ihn, o lieber Gott.

Amen.

(Quelle: Guck emol - Braune Fibel - S. 27)

[Vergleiche vorhergehende Version ... Erinnerungsvariante!]

Gedenkminute im Kindergarten vor dem Frühstück

„Köpfchen senken

und an Adolf Hitler denken!“

[Monika NN, Kindergarten Bad Rappenau, 1941,

übermittelt durch Wimod Reuter 16.01.11]

„Gebet nach dem Unterricht.

Herr sieh unsere Arbeit gnädig an!

Vermehre unsere Kraft und segne Deutschland!

Wir verehren dich als Schöpfer alles Lebens.

Amen.“

[ In altdeutscher Schreibschrift (Current) aus „Merkbuch für

Erwin Eßwein VII. Kl.“ ohne Paginierung und ohne Datierung ~1934]

Ich bin klein.

Mein Herz ist rein.

Soll niemand drin wohnen als Hitler allein.

[Entbehrt aus heutiger Sicht nicht die gebotene Ironie]

H e i l

“In der Nazi - Zeit wurde sich offiziell mit dem „Hitler - Gruß“ begrüßt.

Man wünschte sich keinen „guten Morgen“ und keinen „guten Tag“.

Man hatte Hitler Heil zu wünschen, auch unter Briefen und in den Schulen.

Das Heil für den deutschen Imperator und wohl auch das Heil von ihm sollte

allumfassend sein. Abgesehen von witzigen Verballhornungen wie

„Heilt Hitler“

oder

„Drei Liter“,

hätte so viel Heil doch etwas bewirken müssen, oder?

Aber es gab wohl noch nie einen Herrscher Deutschlands, der soviel Unheil

angerichtet hat wie er - ein verwüstetes Europa und Millionen Menschen Tote...“

Neukirchener Kalender 25. September 2012 / 39. KW

Bitte weitere Schulgebete u. ä. aus der Zeit 1933 - 45 mitteilen!

Danke. br.

